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Bündnis 90/Die Grünen
( Antrag Nr. 15-0790/2026 )

Eingereicht am 16.04.2026 um 21:52 Uhr.

gemäß § 93 NKomVG i.V.m. § 11 der Hauptsatzung der Landeshauptstadt Hannover

Stadtbezirksrat Vahrenwald-List

Aufstellen einer Roten Bank auf der Lister Meile an der Ecke Körtingstraße

Antrag
Auf der stark frequentierten Lister Meile wird eine „Rote Bank“ aufgestellt, um für häusliche 
und sexualisierte Gewalt gegen Frauen und Mädchen zu sensibilisieren. Die Aufstellung – 
alternativ der Austausch einer bestehenden Bank – soll im Bereich der Lister Meile/Ecke 
Körtingstraße erfolgen. Die Finanzierung der dazugehörigen Informationsplaketten – 
darunter eine in Brailleschrift – mit Hinweisen auf Hilfsangebote und Notrufnummern erfolgt 
aus Mitteln des Stadtbezirksrates.

Begründung

Im Jahr 2024 wurden in der Landeshauptstadt Hannover 4.482 Fälle häuslicher Gewalt mit 
weiblichen Betroffenen registriert – rund 300 mehr als im Vorjahr. Dies geht aus dem 
Jahresbericht 2024 des „Hannoverschen Interventionsprogramms gegen Häusliche Gewalt“ 
hervor. Besonders alarmierend ist zudem, dass viele Betroffene die erlebte Gewalt nicht zur 
Anzeige bringen – aus Angst, Scham oder Hilflosigkeit. Die aktuelle Dunkelfeldstudie 
„Lesubia“ des Bundeskriminalamts, veröffentlicht im Februar 2026 durch das Bundesfrauen- 
und das Bundesinnenministerium, belegt, dass nahezu jede sechste Person körperliche 
Gewalt in der Partnerschaft erfährt. Gleichzeitig bleiben 19 von 20 Taten ungemeldet.

Häusliche Gewalt ist damit ein gesellschaftlich hoch relevantes Thema, dem mit sichtbaren 
Zeichen und niedrigschwelligen Hilfsangeboten begegnet werden muss. „Rote Bänke“ 
machen auf das Problem aufmerksam und schaffen Orte symbolischer wie praktischer 
Unterstützung. Denn die Bänke sind mit Informationstafeln ausgestattet – darunter auch 
eine in Brailleschrift – die auf Hilfsangebote sowie Notrufnummern für Betroffene verweisen. 
Die Aufstellung einer „Roten Bank“ auf der Lister Meile trägt dazu bei, sowohl Betroffene als 
auch ihr Umfeld über Unterstützungsmöglichkeiten zu informieren und die Bürger*innen in 
Vahrenwald-List für das Thema zu sensibilisieren.
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